
(Ent-)Kriminalisierung 
Jahrestagung des Netzwerks „Kriminologie in NRW“ an der 

Universität Siegen 
  21. und 22. März 2024 

  

-Programm- 
 

Donnerstag, 21.03.24 

12.00 Uhr Ankunft 

13.00 Uhr Begrüßung 

13.15 Uhr Potenziale der (Ent-)Kriminalisierung durch kriminologische Forschungspraktiken 
Annika Walter & Dr. Katharina Leimbach (Bielefeld) 

13.50 Uhr Kaffeepause 
14.00 Uhr –  
16.30 Uhr Session A: Gewalt-Normalitäten Session B: Polizei und Normen 

Panel 1 

Normalitätsvorstellung von Gewalt an der 
Universität 
Dr. Lena Verneuer-Emre (Aachen) 
 

„Nein heißt Nein“ aus kriminologischer 
Sicht - Ein Aspekt sekundärer 
Viktimisierung durch Strafverfahren wegen 
sexualisierter Gewalt 
Marie Törnig (Köln) 
 
 

Social processing of violent behavior among 
adolescents in friendship networks. An 
Examination of the 'Code of the Street' in 
German Schools 
Alexandra Heyden (Köln) 
 

Abhitlern auf Discord? – Rechtliche und 
kriminologische Faktoren von Hetze in 
Gaming-Communities 
Charlotte Korenke & Marius Kühne 
(Bochum) 
 

Erzählungen von polizeilicher Gewalt 
Hannah Espín Grau (Frankfurt/Main) 
 
 

Stigma, Polizei und Ordnungsdienst. 
Räumliche Stigmatisierung und die Arbeit 
von Sicherheits- und Ordnungsbehörden im 
Stadtbezirk Düsseldorf-Oberbilk 
Jacqueline D. Oppers & Dr. Tim Lukas 
(Wuppertal) 
 

Errors and Biases in Police Administrative 
Data in Light of the Total Error Framework 
André Ernst & Alexander Trinidad (Köln) 
 
 
 
 

Schusswaffengebrauch der Polizei mit 
tödlichen Folgen 
Laura Schmitz (Münster) 

16.30 Uhr Kaffeepause 

17.00 Uhr Keynote: Zugang zum Recht im Strafvollzug is not a crime, or is it? 
                Prof. Dr. Julian Knop (Berlin) 

19.00 Uhr Abendessen im Pane e Vino 
Morleystraße 4 | 57072 Siegen 

 
  
 
 



 

Freitag, 22.03.24 

9.00 Uhr Mitgliedertreffen des Netzwerks ‚Kriminologie in NRW‘ 
10.00 Uhr –  
11.10 Uhr 

Session C: (Ent-)Kriminalisierungen in 
Verfahren und Prozessen 

Session D: Kriminalisierung sozialer 
Gruppen 

 
 
 
 
Panel 2 

Die gegenseitige Beeinflussung der 
Entwicklungsverläufe von Delinquenz und 
Rechtsnormakzeptanz 
Jasper Bendler (Bielefeld/Münster) 
 
 
 
 

Abschreckung durch Strafmündigkeit? 
Eine kausalanalytische Prüfung der 
‚differential deterrability‘-Hypothese 
Christof Nägel (Universität zu Köln) 

Zwischen Stigmatisierung & Selbstinszenie-
rung. Auswirkungen des Clankriminalitäts-
diskurses auf Menschen, die einer arabisch-
sprachigen Großfamilie zugerechnet werden 
Prof. Dr. Daniela Hunold, Maren Wegner, 
Tamara Dangelmaier (Berlin) 
 

Zur medialen Konstitution des sozialen 
Problems sogenannter „Clankriminalität“  
Alexander Wollinger (Hamburg) 

11.10 Uhr Kaffeepause 
11.25 Uhr –  
12.35 Uhr 

Session E: Entkriminalisierungen 
international 

Session F: (Ent-)Kriminalisierung im 
Strafvollzug 

 
 
 
 
 
Panel 3 

Neutralization Techniques and the 
Abolishment of Forced Labour 
in Uzbekistan 
Benedict Kreuels/Sanne Kruse-Becher 
(Bochum) 
 

Wilderei – Kulturtechnik und 
Straftatbestand zwischen historischer 
Normalität, (früh-)neuzeitlicher 
Zuschreibungsprozesse und moderner 
(Ent-)Kriminalisierung 
Job Avelino Lohmann (Köln) 
 

Am Mädchen arbeiten – intersektionale 
Betrachtungen von Geschlecht im Strafvollzug 
Doreen Muhl (Siegen) 
 
 
 
 
 

Zwischen Reformieren und Profilieren - Der 
Jugendstrafvollzug der BRD in den 
1970er und 1980er Jahren 
Lukas Hofmann (Halle) 

12.35 Uhr Ausklang beim Mittagssnack 
 
 
Veranstaltungsort 
Universität Siegen 
Campus Unteres Schloss 
Gebäude US- S (Seminarzentrum Obergraben) 
ÖPNV: 10 Minuten Fußweg vom Hbf. Siegen durch die Fußgängerzone (Bahnhofstraße) 
Bushaltestelle Obergraben (Linie C107, C106) 
Parkhäuser Unteres Schloss Obergraben 30 oder Löhrtor 15 
Anmeldungen:  netzwerktagung2024@uni-siegen.de 
 
 


